
 

 

 

 

 

 

 

 

Rundverfügung G 12/2016 

(lt. Verteiler) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildung von „Maßnahmenummern“ für Baumaßnahmen an kirchli-

chen Gebäuden 

 

 

 Veränderte Systematik zum 01.01.2017 

 Änderung der Rundverfügung G 8 /2016 vom 27.10.2016 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit Rundverfügung G 8 / 2016 vom 27.10.2016 haben wir im 

Zusammenhang mit der Einführung neuer Finanzierungspläne zum 

01.01.2017 auch eine Systematik zur Bildung von Maßnahmenummern 

(siehe Schaubild unter lfd. Nr. 4) zur buchmäßigen Kostenerfassung im 

Liegenschafts- und Gebäudemanagement (LuGM)-Modul „Maßnahmen“ für 

Doppik-Kirchen(kreis)ämter vorgegeben.  

 

Pro Baumaßnahme mit Kosten von mehr als 30.000,00 Euro ist eine 

Maßnahmenummer zu bilden, unter der sämtliche Erträge und 

Aufwendungen zu verbuchen sind.  

 

Damit über die Maßnahmenummern nach Bedarf auch statistische und 

sonstige Auswertungen erfolgen können, wird die Systematik am Anfang 

noch um eine vierstellige Rechtsträgernummer (je zwei Stellen für 

Kirchenkreis und Kirchengemeinde) erweitert und die Gebäudeart etwas 

detaillierter vorgegeben. 
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Maßnahmenummer 

 

 

 

49 15 M 10  -  01 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Schaubild unter lfd. Nr. 4 der Rundverfügung G 8/2016 wird  

aufgehoben und durch das vorstehende Schaubild mit neuer Systematik 

ersetzt.  

 

Die vorstehende Systematik ist zum 01.01.2017 verbindlich zur Bildung 

von Maßnahmenummern durch die Doppik- Kirchen(kreis)ämter 

anzuwenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

Kirchenvorstände und Kapellenvorstände 

Verbandsvertretungen der Gesamtverbände und  

Verbandsvorstände der Kirchengemeindeverbände 

durch die Kirchenkreisvorstände 

(mit Abdrucken für diese, die Vorstände der Kirchenkreis- 

verbände und die Kirchenämter / Kirchenkreisämter) 

Vorsitzende der Kirchenkreistage 

Landessuperintendenturen 

Rechnungsprüfungsamt (mit Abdrucken für die Außenstellen) 

Ämter für Bau- und Kunstpflege (mit Abdrucken für die Außenstellen) 

Gesamtausschuss der Mitarbeitervertretungen 

M = 
Maß-
nahme 

fortlaufende 
Nr. der 
Maßnahme 
(2-stellig) 

Gebäudeart  (2-stellig) 
 
10   Kirchen / Kapellen 
20   Gemeindehäuser 
30   Pfarrhäuser 
40   Vermietete Objekte: 
50   Kindertagesstätten 
       auch Krippen / Horte 
60   Sonstige Gebäude (z.B. Heime,  
       Verwaltungsstellen u.a.) 
70   Friedhofskapellen, Leichenhallen 
80   Nebengebäude 
       (Garagen, Carports, Scheunen etc.) 
00  Angemietete Objekte von Privat 
       oder Kommune 

Kirchen-
kreis  
(2-
stellig) 

Kirchen-
gemein-
de  
(2-
stellig) 


